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Liebe Gemeindemitglieder,  

sehr geehrte Leser, 
 

„Siehe, ich mache alles neu!“  
 

Die Jahreslosung für 2026 ist gleichzeitig 

unser Motto für den heutigen Gemeinde-

boten. Mit der neuen Ausgabe decken wir 

nicht nur die unfreundliche kalte Jahreszeit 

ab, sondern auch die besinnliche Advents- 

und Weihnachtszeit mit dem Jahreswechsel 

ins neue Jahr 2026. 
 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, stellen Sie mit 

Schrecken fest, das Jahr 2025 liegt fast hin-

ter uns, mit allen positiven wie auch negati-

ven Entwicklungen. 
 

Optimistisch wollen wir aber den Blick 

nach vorne richten - und hierbei stellen  

wir fest, es hat sich doch einiges in unse-

rem Umfeld getan. Vieles ist neu entstan-

den oder hat sich positiv verändert. Beim 

Studium des Gemeindeboten finden Sie 

hierfür zahlreiche Belege. 
 

Wir wünschen Ihnen hierbei viel Spaß und 

Entspannung, sowie ruhige und besinnliche 

Advents- und Weihnachtstage, sowie einen 

erfolgreichen Übergang ins neue Jahr 2026. 
 

Übrigens: Wir sind nicht mehr weit von 

unserem „Jubiläum“ 100 Jahre evangelische 

Kirche in Hattersheim entfernt. 
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Liebe Gemeinde,  
 

die Advents- und Weihnachtszeit entfaltet  

ihre ganz eigene Schönheit. Ich freue mich auf 

die Routine dieser Wochen, auf das, was jedes 

Jahr wiederkehrt: Vier Kerzen am Advents-

kranz, 24 Türchen, die geöffnet werden.  

„Last Christmas“, das aus dem Radio dudelt. 

Ich weiß: Am dritten Advent ist der Weih-

nachtsmarkt, wir treffen uns zum Singen, zur 

Gemeinschaft. Dann wird dekoriert, der 

Weihnachtsbaum aufgestellt, Geschenke ge-

kauft. Diese Traditionen geben mir Halt.  

Sie schenken mir Geborgenheit in unserer  

oft so unruhigen Welt. 
 

Und doch: Weihnachten bleibt nie nur Wie-

derholung. So vertraut die Lieder, die Texte 

und die Rituale auch sind - jedes Jahr geschieht 

etwas Neues. Mal eine Begegnung, die ich so 

nicht erwartet habe. Mal ein Gedanke, der mir 

noch nie aufgefallen ist. Mal ein Wort aus der 

Weihnachtsgeschichte, das mitten ins Herz 

trifft. Weihnachten ist ein Fest, an dem Gott 

zu uns kommt - als Mensch und damit ganz 

nah. Und das ist immer wieder ein Neuanfang. 
 

Darum passt die Jahreslosung für 2026 so gut 

in diese Zeit: „Siehe, ich mache alles 

neu.“ (Offenbarung 21,5) 

Diese Worte stammen aus der Offenbarung 

des Johannes. Johannes beschreibt darin seine 

Vision einer neuen Welt. Gott wirkt mitten 

unter den Menschen und gestaltet alles neu. 

Dieses Bild richtet sich an Menschen, die Ver-

änderungen, Herausforderungen oder Verluste 

erleben.  
 

Mir hilft diese Zusage besonders, wenn ich  

auf das neue Jahr schaue, in dem wir vor gro-

ßen Aufgaben stehen: Veränderungen in der 

Gesellschaft, in unserem Miteinander und in 

unserer Kirche. In diese Situation hinein 

spricht Gott: „Siehe, ich mache alles neu.“ 
 

Gott erneuert - damals in Bethlehem, als er 

Mensch wurde, und heute in unserem Leben. 

In den kleinen und großen Momenten schenkt 

er uns Hoffnung, die weiterträgt. Was wir 

schon kennen, kann er uns neu entdecken  

lassen. Was uns schwer erscheint, kann er in 

etwas Gutes verwandeln. 
 

Und zugleich fordern uns die Veränderungen 

heraus - sei es im Nachbarschaftsraum, in der 

zukünftigen Gesamtkirchengemeinde oder in 

den Umsetzungen von EKHN 2030. Sie brin-

gen Unsicherheit mit sich und verlangen Mut 

und Vertrauen. Auch hier dürfen wir auf Got-

tes Zusage bauen: Er macht Neues - und er 

begleitet uns auf diesem Weg. 
 

So dürfen wir das neue Jahr mit Zuversicht 

beginnen. Nicht, weil alles glattlaufen wird, 

sondern weil Gott mit uns geht - und Neues 

wachsen lässt, auch wenn wir es noch nicht 

sehen. 
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- 

und Weihnachtszeit, die vertraut und doch 

überraschend ist. Und für das Jahr 2026 viele 

Momente, in denen Sie spüren:  

Gott macht Neues - für Sie, mit Ihnen. 
 

Ihre Pfarrerin Lisa Heckmann 

Lisa Heckmann, 

Pfarrerin in Hatters-

heim. 

„Siehe,  

ich mache 

alles neu.“ 
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5 Gemeinden und 

1 Gesamtkirchengemeinde 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  

liebe Freunde der Gemeinde,  
 

„Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 

(Offenbarung 21,5) - so lautet die Jahreslosung 

für das Jahr 2026, die zugleich auch Thema des 

aktuellen Gemeindeboten ist.  
 

Neues ist am Werden!  

Das sieht man beispielsweise 

beim Strukturprozess unse-

rer Landeskirche, genannt 

ekhn2030. Seit vielen Mona-

ten schon ist unser Kirchenvorstand mit den 

Vorständen aus Okriftel, Eddersheim, Flörsheim 

und Weilbach im Gespräch. In den vergangenen 

Ausgaben habe ich Sie darüber informiert.  
 

Nun gibt es erste spruchreife Ergebnisse! Zum 

1. Januar 2027 werden sich unsere fünf Kirchen-

gemeinden zu einer Gesamtkirchengemeinde 

zusammenschließen (aus 5 Gemeinden werden 

dann 5 Gemeinden plus 1 Gesamtkirchenge-

meinde). Was heißt das? Rechtlich gesehen  

bleiben die Kirchengemeinden vor Ort beste-

hen, jedoch wird die Leitung und Steuerung  

(z. B. beim Thema Bau, Finanzen oder Personal) 

regionalisiert. Statt eines Kirchenvorstandes gibt 

es in Hattersheim dann einen Ortskirchenaus-

schuss, der für das Gemeindeleben in unserer 

Kirchengemeinde zuständig ist. Alle Leitungsent-

scheidungen jedoch werden dann im Gesamtkir-

chenvorstand getroffen, der sich aus Mitgliedern 

aller Ortsgemeinden zusammensetzt.  

Und hier sind Sie gefragt:  
 

Die neue Gesamtkirchengemeinde 

braucht noch einen Namen. Lassen  

Sie uns Ihren Namenvorschlag bis  

zum 1. Januar 2026 zukommen.  

Der beste Namensvorschlag wird der neue Na-

me der Gesamtkirchengemeinde und damit auch 

der Name, der für die Kirchengemeinde Hat-

tersheim in Zukunft steht.  
 

Ganz herzlich eingeladen sind Sie zur  

Gemeindeversammlung  

am 25. Januar um 18.00 Uhr  

in die Unterkirche, bei der über das geplante 

Zusammengehen informiert werden wird.  
 

Der Prozess ekhn2030 beruht auf Entscheidun-

gen der Landessynode der EKHN, die auch die 

künftige Regionalisierung der Kirchengemeinden 

vorgegeben hat. Im Hinblick auf die kleiner wer-

denden Gemeinden soll so auch in Zukunft 

kirchliches Leben vor Ort gewährleistet wer-

den. Neues in der Region darf entstehen, Be-

währtes vor Ort wird fortgeführt. 
 

Neues ist also am Werden!  

Das gilt auch für das Leben in der Kirchenge-

meinde. Sie finden auch dieses Mal in unserem 

Gemeindeboten viele Angebote und Gottes-

dienste, zu denen Sie herzlich eingeladen sind. 
 

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Advents- 

und Weihnachtszeit und einen guten Start in  

das Jahr 2026! 
 

Herzliche Grüße Johannes Kraus 

Es berichtet 

Pfarrer Johan-

nes Kraus 
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Was passiert nun, wenn Kirche immer klei-

ner wird? Es schwindet z. B. die Finanzkraft. 

Dies betrifft u. a. auch den kostspieligen Erhalt 

der Kirchengebäude. Hier hilft nur der Rückbau, 

um in der Zukunft noch handlungsfähig zu sein. 

Abgebaut werden muss auch das Personal. Dies 

fällt aber weniger auf, weil es sowieso einen Man-

gel an Pfarrpersonen gibt.  
 

Das alles gilt nun auch für unsere Kirchengemein-

de in Hattersheim und die zukünftige Gesamtkir-

chengemeinde. Es muss ein guter und kluger Um-

gang mit dem Kleiner-Werden gefunden werden. 

Weder darf einfach die Flinte ins Korn geworfen 

werden, noch darf man sich der Illusion hingeben 

die Kirche retten oder gar nur bewahren zu kön-

nen.  
 

Gute Nachrichten finden sich in der Bibel, 

z. B. in der Jahreslosung für 2026:  

Gott spricht: „Siehe, ich mache alles 

neu !“ (Offenbarung 21, 5).  
 

„Siehe“ - ich denke, es geht zunächst einmal da-

rum, den Blick zu weiten. Gott will, dass wir hin-

schauen. Gott will, dass wir ihn immer wieder 

neu entdecken. In dem, was er uns schon jetzt 

schenkt und zukommen lässt. Kraft, Lebensfreu-

de, Trost, Sinn, Geborgenheit. In unserer Kir-

chengemeinde und in unserem Leben. Die Zu-

kunft gehört Gott, der alles neu macht. 

Von dieser Zukunft redet der Bibelvers. Mir  

persönlich hilft das, wenn ich auf unsere Kirche 

schaue. Diese Perspektive ist Gottes-Perspektive. 

Es wird großartig werden, auch wenn jetzt vieles 

im Niedergang ist. Gott sei Dank! 
 

 

2.421 Gemeindemitglieder 
 

Am 31. Dezember 2024 hatte die Kirchenge-

meinde Hattersheim 2421 Gemeindemitglieder. 

Vor 50 Jahren waren es noch doppelt so 

viele. Obwohl die Stadt Hattersheim seitdem 

immer gewachsen ist, hat sich die Anzahl der 

Evangelischen nahezu halbiert. Der Grund ist 

schnell gefunden. Es liegt an den jährlichen Ster-

befällen und den vielen Kirchenaustritten. Die 

Kurve der Mitgliederzahlen geht also stetig nach 

unten. Wo der Talsockel ist, weiß niemand. Das 

ist in allen anderen Kirchengemeinden in unserer 

Region und darüber hinaus der Fall.  
 

Interessant ist, dass der Rückgang völlig 

losgelöst vom tatsächlichen Gemeinde-

leben scheint. Es ist egal, wie viele Gruppen, 

Kreise, Gottesdienste und weitere Angebote eine 

Gemeinde vorweist, ob sie besonders diakonisch 

oder am Gemeinwesen orientiert arbeitet oder 

ob missionarische Aktionen stattfanden. Viele 

bringen sich ein, doch die Kirchengemeinden 

schrumpfen. 
  

Es gab in den vergangenen Jahrzehnten nicht we-

nige Strukturreformen in der Kirche, um diesem 

Prozess etwas entgegenzusetzen. Die Kirche be-

findet sich seitdem im Modus der Dauerreform, 

der viel Stress produziert. Positive Effekte sind 

nach all den Reformen und Reförmchen nicht 

nachweisbar. Manches hat die Austrittszahlen 

sogar noch beschleunigt. Hinzu kam das verschul-

dete Handeln der Kirche in den Missbrauchsskan-

dalen und die mangelnde Aufarbeitung, was die 

Austrittszahlen dann noch einmal verstärkt hat. 
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lichkeit. Jeder Beitrag, jede Stunde, jede Idee 

und jede Spende macht einen Unterschied. 

Dafür sagen wir Ihnen von Herzen Danke! 
 

Für das Jahr 2026 wünschen wir Ihnen Gottes 

reichen Segen, Gesundheit und weiterhin viele 

gute Begegnungen in unserer lebendigen Ge-

meinschaft. 
 

Herzliche Grüße 

für den Kirchenvorstand Lisa Heckmann 

Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Mitarbeitende, 

liebe Freunde unserer Gemeinde, 
 

ein Jahr voller Begegnungen, Herausforderun-

gen und gemeinsamer Erlebnisse liegt hinter 

uns. Im Namen des Kirchenvorstandes möch-

te ich allen von Herzen danken, die unsere 

Gemeinde im Jahr 2025 auf so vielfältige Wei-

se getragen und bereichert haben. 
 

Zunächst gilt unser Dank allen Mitglie-

dern unserer Kirche, die durch ihre Mit-

gliedschaft und ihre finanziellen Beiträge den 

Fortbestand und die Arbeit unserer Gemein-

de ermöglichen. Ihr Vertrauen und Ihre Un-

terstützung geben uns die Grundlage, auch in 

herausfordernden Zeiten Hoffnung, Zusam-

menhalt und Spiritualität zu leben und weiter-

zugeben. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht auch an 

alle, die sich ehrenamtlich engagieren - 

sei es in der Kirchengemeinde selbst, in unse-

rer KiTa „Sonnenschein“ oder im Begegnungs-

zentrum. Durch Ihre Hilfe wird unsere Ge-

meinde lebendig und erfahrbar. 
 

Ebenso danken wir unseren hauptamtli-

chen Mitarbeitenden. Ihr Engagement, Ihre 

Einsatzbereitschaft und Ihre Ideen tragen ent-

scheidend dazu bei, dass unsere Gemeinde ein 

lebendiger Ort für alle bleibt. 
 

Gemeinsam gestalten wir Kirche - als Ort der 

Begegnung, des Glaubens und der Mitmensch-

Dank- und 

Segens-

wünsche 

Neujahrsempfang 2026 
 

Das neue Jahr 2026 steht vor der Tür -  

ein guter Anlass, gemeinsam zu starten!  
 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemein-

de Hattersheim lädt Sie herzlich zum  

Neujahrsempfang ein am  

Sonntag, 4. Januar, um 10.30 Uhr. 
 

Zuvor feiern wir um 9.30 Uhr einen Neu-

jahrsgottesdienst mit Abendmahl. Im An-

schluss an den Gottesdienst laden wir zu 

einer kleinen Stärkung ein, bei der Sie die 

Neujahrsansprache des Kirchenvorstandes 

hören können. Nutzen Sie die Gelegenheit  

für Gespräche und Austausch darüber, 

was im neuen Jahr in unserer Kirche und 

Gemeinde wichtig ist und was wir gemein-

sam gestalten möchten. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Aktionstage wie das stadtweite „Sauberhafte 

Hattersheim“ machen den Kindern außerdem 

viel Freude - und zeigen ihnen, dass jede hel-

fende Hand die Umwelt ein kleines Stück 

schöner machen kann. 
 

All diese Erfahrungen schenken den Kindern 

Respekt vor der Natur, Rücksicht auf andere 

Menschen und Wertschätzung für unsere 

Welt. 
 

So wächst die nächste Generation im Vertrau-

en heran, dass auch für sie eine lebens- und 

liebenswerte Erde bereitsteht - voller Hoff-

nung und Freude. 

 

Ana Ojvan und Andreas Gersch   

Küchenteam KiTa „Sonnenschein“ 

Wir machen alles neu 
 

Seit fast drei Jahren freuen wir uns über  

unsere Zertifizierung als Faire KiTa  

- und darauf sind wir stolz! 
 

Doch was bedeutet das eigentlich? 
 

Wir möchten den Kindern schon früh zeigen, 

wie wertvoll unsere Erde und die Natur ist  

- und dass jede und jeder von uns etwas tun 

kann, um sie zu schützen und zu bewahren.  
 

Darum gehört es bei uns zum Alltag, Müll 

richtig zu trennen und durch Recycling den 

Dingen ein neues Leben zu schenken. Oft 

überlegen die Kinder gemeinsam mit uns, was 

man noch einmal verwenden kann: Aus leeren 

Papprollen entstehen tolle Bastelideen, kleine 

Kartons verwandeln sich in kreative Kunst-

werke. 
 

Auch bei Lebensmitteln schauen wir genau 

hin: Wo kommen sie her? Wie wachsen Obst 

und Gemüse? Wo kommt unsere Schokolade 

her? Warum ist es wichtig, sorgsam mit Essen 

umzugehen? 
 

Selbst in unserem Garten gilt: „Wir machen 

alles neu.“ Aus Komposttonnen entsteht neue 

Erde und fruchtbarer Boden, aus denen wie-

der neue Pflanzen wachsen. 
 

Seit drei Jahren ist 

die KiTa „Sonnen-

schein als „Faire“ 

KiTa zertifiziert. 
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Informationen aus dem Begegnungs- und  

Familienzentrum Hattersheim mit den  

Standorten in den ev. Kirchengemeinden Hat-

tersheim, Eddersheim und Okriftel (HEO). 

 
Das HEO BEGEGNUNGS- UND FAMILIEN-

ZENTRUM hat eine eigene Internetpräsenz. 

Wenn Sie mögen, dann schauen Sie doch mal 

in das bunte und vielfältige Programm unter  

www.familienzentrum-hattersheim.de.  

Alle aktuellen und kommenden Termine und 

auch Abweichungen finden Sie stets auf der 

HEO-Homepage. 
 

Alle Menschen dürfen sich herzlich  

eingeladen fühlen.  

 

 

 

 

VERANSTALTUNGEN / ANGEBOTE  

UND NEUES: 

 
GEMEINSAMES  

ADVENTSKRANZBINDEN 

Herzliche Einladung zum Adventskranzbinden 

der Ev. Kirche Hattersheim. Wir treffen uns 

am Samstag, dem 29.11.2025 um  

14.30 Uhr zum Adventskranzbinden in der 

Unterkirche.  
 

Für Kranzrohlinge, Draht, Tannengrün und 

Kerzenhalter für die Adventskränze ist ge-

sorgt, die für einen geringen Unkostenbeitrag 

erworben werden können. Mitzubringen sind 

Kerzen und persönliche Dekoration für den 

Adventskranz sowie, wer hat, eine Garten-

schere zum Schneiden des Tannengrüns.  
 

Um die Planung zu erleichtern, bitten wir  

um Anmeldung im Gemeindebüro:  

kirchengemeinde.hattersheim@ekhn.de  

oder unter der Tel. 06190 - 2350. 

Wir freuen uns auf einen kreativen Nach-

mittag bei Punsch und Weihnachtsplätzchen. 

 
GEMEINSAMES WEIHNACHTS-

BASTELN FÜR KLEIN UND GROß   

Weihnachtsbasteln in der Ev. Kirche und Un-

terkirche Hattersheim. Wir treffen uns am 

Samstag, dem 29.11.2025 um 14.30 Uhr 

zum gemeinsamen Weihnachtsbasteln in der 

Unterkirche.  
 

Um die Planung zu erleichtern, bitten wir  

um Anmeldung im Gemeindebüro:  

kirchengemeinde.hattersheim@ekhn.de  

oder unter der Tel. 06190 - 2350. 

Bei kleinen Kindern bitten wir um die Beglei-

tung der Eltern.  

Wir freuen uns auf einen kreativen Nach-

mittag bei Punsch und Weihnachtsplätzchen. 

 

 
 

 

WEITERE ANGEBOTE IN HATTERSHEIM:  

 
SENIORENGYMNASTIK 

Montags um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr in der 

Unterkirche. 

Simon Paluch,  

Koordinator des 

Begegnungs- und 

Familienzentrums 

Hattersheim 
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FIT IM ALTER  

Jeden Dienstag von 9.30 - 10.30 Uhr findet  

ein gemeinsamer kostenfreier und unver-

bindlicher Geh- und Lauftreff statt.  

Treffpunkt: Rosarium, Wasserwerksallee.  

Wir gehen mit oder ohne Nordic Walking- 

Stöcke in die Natur.  

 
GEBURTSTAGSKAFFEE 

Alle zwei Monate in der Unterkirche zu einem 

Nachmittag mit Kaffee und Kuchen und einem 

unterhaltsamen Programm. 

 
OFFENE HANDARBEITSGRUPPE 

für Anfänger und Fortgeschrittene. 

Montags von 17.00 - 19.00 Uhr in der  

Unterkirche.  

 
MITTAGSTISCH  

In der Regel am letzten Samstag im Monat  

um kurz nach 12.00 Uhr in der Unterkirche, 

bitte beachten Sie die Bekanntmachungen.  

Die nächsten Termine sind am  

25.10. / 13.12.25 und 31.01. / 28.02.26 

Wir bitten um vorherige Anmeldung. 

 
MÄUSEHÖHLE 

Kinderbetreuung durch unseren Koope-

rationspartner Mäusehöhle e.V. findet  

3x wöchentlich statt.  

 
DROP-IN 

Eltern-Kind-Treff, jeden Mittwoch von  

9.30 - 11.30 Uhr in der Unterkirche.  

KINDERSINGKREIS  

Ganz nach dem Motto „Lasst uns miteinander  

singen und basteln“ sind alle kleinen und gro-

ßen Kinder ab 4 Jahre zum Kindersingkreis 

eingeladen.  

Freitags von 16.00 - 16.45 Uhr in der Unterkir-

che in der Schulstr. 12 an folgenden Tagen:  

31.10. / 07.11. / 21.11. / 05.12. / 19.12.2025 

und 16.01. / 06.02. / 20.02.2026 

 
FOTOGRUPPE  

„ALL INKLUSIVE“ 

Sie lieben es zu fotografie-

ren und sich mit netten 

Leuten über das Thema 

Fotografie und Ihre Bilder 

auszutauschen?  

Dann sind Sie hier genau 

richtig: Gemeinsam trifft 

sich die Fotogruppe jeden 1. Mittwoch im  

Monat um 18.00 Uhr in der Unterkirche 

(Schulstr. 12). Kontakt über Sarah Hess -  

Fotogruppeallinklusive@gmx.de  

 
SENIORENNACHMITTAG  ♡ 

Kontakt und Geselligkeit, Begegnung und  

Austausch bei Kaffee und Kuchen. Jeden 2. 

Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 

in der Unterkirche (Schulstr. 12).  

Ehrenamtliche gestalten ein kleines Programm 

mit Geschichten erzählen, rätseln und gemein-

samen Singen. Im Bedarfsfall ist eine Abholung 

möglich (Telefon 06190 - 2350). 

 

 

KONTAKT  
 

Simon Paluch 

Mobil:  

0179 415 4933    

oder Email:  

heo.familienzentrum 

@dekanat-kronberg.de 

 
Neue offene  

Sprechstunde: 

Montag von 

12.00 bis 13.00 Uhr 

Dienstag von  

15.00 bis 16.00 Uhr 

 
Telefonisch  

erreichbar: 

Mo - Fr  

8.30 - 16.00 Uhr 

 
Ev. Kirchen-

gemeinde in Okriftel 

Alte Mainstraße 12  

(neben dem  

Gemeindehaus) 

65795 Hattersheim  
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„Siehe, ich mache alles neu!“ 
 

 

für das Jahr 2026 ist es auch das Leitthema unseres 

Gemeindebriefes. Das Titelfoto zeigt den Kelten-

baum „Symbol für Leben, Wachstum und die tiefe 

Verwurzelung in der Erde“, der die Harmonie zwi-

schen allen Lebensformen repräsentiert. 
 

Der Satz lässt viel Platz für Ideen und Auslegungen 

in alle Richtungen. Für mich ist der Satz positiv, 

motivierend und chancenreich. Aber: Alles neu?  

Ist das gut? Möchte ich das? Ist es wirklich nötig, 

dass immer alles neu ist? Mir fallen zu diesem Satz 

viele Bilder ein, nicht nur der Keltenbaum.  

 

Wenn aus einer ver-

siegelten Fläche etwas 

Grün kommt, oder im 

felsigen Gebirge aus 

den Steinen Blumen 

gedeihen. Aus schein-

bar totem Material 

entsteht Leben.  

Also doch alles neu? 
 

Und dann kamen mir unsere Gemeinden in den 

Sinn, auch hier ist vieles neu und es wird noch 

mehr Neues geben. Aus den fünf Gemeinden Hat-

tersheim, Okriftel, Flörsheim, Weilbach und Ed-

dersheim wird bis 2027 eine Gesamtkirchenge-

meinde.  
 

Am Anfang war das nicht schön, der Gedanke war 

fremd und das Kopfkino ist meist negativ abgelau-

fen. Verlustängste von Altem, Liebgewonnenem 

und von Dingen, die doch schon immer so waren. 

Viel Neues bedeutet auch Altes loslassen. Doch 

mittlerweile sehen wir die Chancen und das Positi-

ve im Vordergrund. Erleichterung auch für die vie-

len ehrenamtlich Tätigen. 
 

Arbeitserleichterung auch für die Hauptamtlichen, 

natürlich ist es erst mal viel Arbeit, bis alles auf 

den Weg gebracht ist. Viele extra Sitzungen, von 

denen die Gemeindeglieder gar nicht so viel mitbe-

kommen. Viele Entscheidungen, mit vielen unter-

schiedlichen Meinungen, die am Ende für alle ein 

gutes Ergebnis bilden sollen. Aber auch hier lässt 

uns die Jahreslosung mutig und positiv weiterma-

chen. 
 

Also doch alles neu?  Nein nicht alles. 
 

Wer den Text in der Offenbarung einmal auf-

schlägt und weiterliest, entdeckt noch etwas ganz 

anderes. Es ist eine Zusage Gottes, er macht für 

uns alles neu und wenn wir ihm vertrauen, wird 

alles gut, mit der Zusage, dass auch am Ende alles 

neu (gut) wird. 
 

„Siehe ich mache alles neu“, ich wünsche Ihnen, 

dass Sie genauso viel Positives, Mutiges und Chan-

cenreiches in diesem Satz finden wie ich. Und ich 

wünsche Ihnen, dass Sie Altes loslassen und mit 

dem Vertrauen in Gott Neues und Gutes daraus 

werden lassen. 
 

Manuela Gübert 
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Der nächste Weltgebetstag wird am 6. März  

rund um den Globus gefeiert und trägt den Titel 

„Kommt -  Bringt eure Last!“, eine Kurzfas-

sung des bekannten Bibelwortes Jesu „Kommt her 

zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 

will euch erquicken“ (Mt11,28). Die Liturgie 

stammt aus dem westafrikanischen Nigeria.  
 

Superlative sind schnell gefunden, wenn es um Ni-

geria geht. Es ist nicht nur das bevölkerungsreichste 

Land, sondern auch die größte Volkswirtschaft des 

afrikanischen Kontinents. Reich gesegnet mit Bo-

denschätzen wie Öl und Erdgas steht Nigeria den-

noch vor enormen Herausforderungen: eine Inflati-

onsrate von über 30%, explodierende Preise für 

Nahrungsmittel und Alltagsgüter sowie eine Wirt-

schaft, die von wenigen kontrolliert wird, während 

die Mehrheit der Bevölkerung in Armut lebt. Be-

sonders junge Menschen sehen keine Zukunftsper-

spektiven, was zu einem Exodus führt – ein Land in 

der Krise.  
 

Nigerianische Frauen aus unterschiedlichen geogra-

fischen und sozialen Kontexten erzählen im Gottes-

dienst von ihren alltäglichen Belastungen und wie 

sie im Glauben Ruhe und Kraft für die Seele finden. 

In der gesamten Liturgie ist zu spüren, wie intensiv 

und lebendig Gottesdienste in Nigeria gefeiert wer-

den. Lassen Sie uns mitfeiern und gemeinsam für 

eine bessere Zukunft beten. Mögen wir alle Stärke 

und Hoffnung in Christus finden! 

Wenn Sie sich an der Vorbereitung des Gottes-

dienstes und des anschließenden Beisammenseins 

mit landestypischen Speisen beteiligen möchten, 

wenden Sie sich bitte an das ökumenische Welt-

gebetstagsteam - Kontakt: Waltraud Ohl,  

Tel. 6190 - 3882 oder waltraud.ohl@gmx.de 
 

Zeit und Ort des Gottesdienstes werden rechtzei-

tig bekannt gegeben. Sie sind herzlich eingeladen! 
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Stiftung 
Die überarbeitete Satzung steht  

kurz vor der Verabschiedung. In den 

nächsten Wochen findet die Schluss-

besprechung mit der Landeskirche statt. Wir informieren 

Sie zeitnah darüber. Viel wichtiger ist aber, welche Aktio-

nen von uns unterstützt wurden.  

Wie üblich finanzieren wir die Adventsfeier für Senioren 

am 2. Advent. Gleiches gilt für die Geburtstagsfeiern für 

Senioren. Die Konfi-Arbeit liegt uns besonders am Her-

zen. Darum haben wir den Zuschuss des Vorjahres mehr 

als verdoppelt. Erstmalig haben wir die Villingen-Fahrt 

der Frauenkreise gefördert. Letztendlich musste die 

Lautsprecheranlage in der Kirche dringend verbessert 

bzw. überarbeitet werden. Die Stiftung hat den Großteil 

der Kosten übernommen. 

Sie sehen also, auch 2025 haben wir mit den Zinserlösen 

der Stiftung - dank Ihrer Spenden - vieles gefördert.  

Jede Spende vergrößert unser Stammkapital und somit 

unsere Zinserlöse. 
 

Dietrich Muth, Vors. des Stiftungsausschusses 
 

 

 

                            

Gott wurde Mensch - Wir feiern  

mit der gesamten Christenheit die 

Geburt Jesu. Wir denken an die 

Menschen weltweit, die unter so 

schwierigen Bedingungen das Leben meistern müssen, 

wie die Heilige Familie im Stall. Wenn Sie die Aktion 

Brot für die Welt unterstützen möchten, geben Sie an 

den Weihnachtsgottesdiensten in die Kollekte oder  

nutzen Sie unser Spendentütchen, das diesem 

Gemeindeboten beigelegt ist. Vielen Dank!  

Die Fotos aus dem Ge-

meindeleben wurden  

aus Datenschutzgründen 

entfernt. 
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Die Fotos aus 

dem Gemeinde-

leben wurden 

aus Daten-

schutzgründen 

entfernt. 



Minigottesdienst 

Alle Kinder im Alter von 0 - 6 Jahren sind 

in Begleitung herzlich zum Minigottesdienst 

eingeladen. Es wird gemeinsam eine bibli-

sche Geschichte gehört und erlebt, Bewe-

gungslieder gesungen, gebetet und gespielt. 

Wir treffen uns freitags um 16 Uhr an folgenden Termi-

nen in der Unterkirche: 

31. Oktober / 12. Dezember 2025 und  

30. Januar / 27. Februar und 27. März 2026. 

 
___________ 

 

Kindergottesdienst 

Kinder feiern gerne Kindergottesdienst, sie machen Kir-

che bunt und lebendig. Alle Kinder im Alter ab 6 Jahren 

sind sonntags um 11 Uhr zum Kindergottesdienst ein-

geladen! Der Kindergottesdienst wird an folgenden Ter-

minen stattfinden: 25. Januar und 22. Februar 2026 

 
___________ 

 

Krippenspiel sucht Dich! 
Auch in diesem Jahr findet wieder ein 

ökumenisches Krippenspiel an Hei-

ligabend auf dem Pausenhof der Ro-

binsonschule statt. Wer spielt nur Ochs 

und Esel, Hirtinnen und Hirten, Engel-

chor und natürlich Maria und Josef?  

Es werden große und kleine Mitspiele-

rinnen (ab 6 Jahren) gesucht, ein Krippenspiel für alle Gene-

rationen. Die einstündigen Krippenspielproben finden 

an den Adventssonntagen um 12 Uhr statt.  

Die Anmeldung im Gemeindebüro ist ab sofort möglich.  

Namen +++ Nachrichten +++ Notizen  

Ökumenischer Martinsumzug 

in Hattersheim 
Der Martinsumzug mit Posaunenchor beginnt am  

Sonntag, dem 9. November, um 17 Uhr  

an der katholischen Kirche. Anschließend geht der Umzug 

zum Posthof. Dort gibt es ein Martinsfeuer, Martinsweck 

für die Kinder, außerdem Glühwein, Tee oder warmen  

O-Saft (bitte bringen Sie eine eigene Tasse mit). 

  
___________ 

 

 

Ewigkeitssonntag  
Einen geliebten Menschen zu verlieren 

ist schmerzhaft - und von ihm Abschied 

zu nehmen ist ein langer Weg. Am 

Ewigkeitssonntag möchten wir Sie, die 

Angehörigen, auf diesem Weg begleiten und gemeinsam 

der Menschen gedenken, die in diesem Jahr in unserer 

Kirchengemeinde verstorben sind. 

Vielleicht spüren Sie den Verlust noch wie eine tiefe  

Wunde. Vielleicht sind Sie im Trauerprozess schon einige 

Schritte weitergegangen. Abschiednehmen und Trauern 

braucht Zeit- und auch Trost. 
 

Im Gottesdienst am 23. November um 9:30 Uhr 

werden wir an die Verstorbenen unserer Gemeinde den-

ken. Wir werden ihre Namen vorlesen und für jede und 

jeden eine Kerze anzünden. 
 

Kommen Sie und lassen Sie uns gemeinsam an die Ver-

storbenen denken - im Erinnern, im Gebet und im Mitei-

nander. 

 

14 
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Familiengottesdienst  

am 1. Advent 
 

Am 30.11. findet um 9.30 Uhr ein  

Familiengottesdienst statt. Alle kleinen 

und großen Kinder sind zu diesem 

besonderen Gottesdienst am eingeladen, bei dem das ers-

te Licht am Adventskranz in der Kirche angezündet wird. 

Freuen Sie sich auf viele Adventslieder und einen bunten 

und kreativen Gottesdienst. In diesem Gottesdienst 

kommt der Nikolaus zu Besuch! 

 

 

 

 

Lebendiger Adventskalender  

Schon lange gibt es in Hattersheim den Brauch, an jedem 

Tag im Advent ein weihnachtlich geschmücktes Fenster  

zu „öffnen“ und mit Liedern, Geschichten und Gesprä-

chen im vorweihnachtlichen Trubel einmal innezuhalten 

und sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen.  

Die kath. und die ev. Kirchengemeinden möchten Sie  

dazu einladen. So können Sie mitmachen: 
 

 Wenn Sie ein Fenster schmücken und/oder  

„Gast-geber/in“ sein möchten, können Sie sich  

unter folgender Adresse informieren und auf einer 

Terminliste eintragen:  

 adventskalender.hattersheim@st.martinus.org 
 

 Wenn Sie bei der Eröffnung der Fenster dabei  

 sein möchten, können Sie vom 1.12. bis 23.12.  

 montags bis freitags jeweils ab 18 Uhr  

    mitfeiern und an den Wochenenden die geschmück- 

    ten Fenster ohne ein Zusammentreffen bewundern.  

    Die jeweiligen Orte werden zeitnah veröffentlicht. 

 Wenn Sie im Vorbereitungsteam mitwirken wollen,  

    können Sie zu unserem nächsten Treffen am  

    19.11.25 um 18 Uhr im Barbarahaus kommen. 
 

Das ök. Vorbereitungsteam freut sich auf eine schöne  

und besinnliche Adventszeit mit Ihnen und Ihrer Familie! 

 
___________ 

 

Adventsnachmittag für  

Seniorinnen und Senioren 
 

Alle Gemeindemitglieder ab 70 Jahren  

mit Begleitung sind zu einem Advents-

nachmittag am 2. Advent, dem 7. Dezember, um  

15 Uhr in die Unterkirche eingeladen. Bei Kaffee und  

Kuchen und einem adventlichen Programm haben Sie  

die Gelegenheit untereinander ins Gespräch zu kommen 

und sich auf Weihnachten einzustimmen. Wer mag, darf 

auch gerne schon den Adventsgottesdienst um 14 Uhr  

in der Kirche besuchen. Die Anmeldung ist ab sofort im  

Gemeindebüro möglich (Tel.: 06190-2350 oder per Mail:  

kirchengemeinde.hattersheim@ekhn.de).  

 

___________ 

 

Weihnachtsliedersingen  

für Groß und Klein  
auf dem Hattersheimer Marktplatz  

am Montag, 8. Dezember, um 17 Uhr. 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt gemeinsam mit  

dem Posaunenchor alle herzlich ein, gemeinsam Weih-

nachtslieder zu singen und sich auf das Fest einzustimmen. 

Im Anschluss gibt es eine kleine Stärkung. 

Gemeinsam singen und die Vorfreude teilen - macht mit! 
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Stand auf dem  

Weihnachtsmarkt  

am 14. Dezember  

mit Waffeln u. Plätzchen 
Am 14. Dezember findet der Weihnachtsmarkt statt. 

Der Stand der Konfis im Posthof ist wie jedes Jahr da-

bei! Die Konfis verkaufen leckere Waffeln - der Erlös 

kommt der Konfirmandenarbeit der Kirchengemeinde 

zugute.  

NEU: In diesem Jahr gibt es auch selbstgebackene 

Plätzchen der Kirchengemeinde - der Erlös fließt  

direkt in die Arbeit unserer Gemeinde. 

Kommen Sie vorbei, genießen Sie Waffeln und Plätz-

chen und nutzen Sie die Gelegenheit zum Gespräch - 

wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 

 

Weihnachtliches Schü-

lervorspiel am 3. Advent 
Am 14. Dezember um 16 Uhr lädt  

die Musikschule Hattersheim herzlich 

zum Adventskonzert ein. 

Unsere Schülerinnen und Schüler 

bringen festliche Musik zum Klingen und möchten Sie 

mit stimmungsvollen Beiträgen auf die Weihnachtszeit 

einstimmen. 

Kommen Sie gerne vorbei und genießen Sie einen 

klangvollen Adventsnachmittag! 

 

 

Musikalischer  

Gottesdienst am  

2. Weihnachtfeiertag 
Am 2. Weihnachtsfeiertag ist es 

um 9.30 Uhr wieder so weit. 

Der Posaunenchor gestaltet einen besonderen musika-

lischen Gottesdienst. Es gibt an diesem Weihnachtsfest 

wieder etwas für die Ohren.  Mit festlicher Musik, mit 

einem Best of an Weihnachtsliedern klingen die 

Festtage an diesem 2. Weihnachtsfeiertag aus.  

 
___________ 

 

Ökumenischer Kinderbibeltag 
Das ist ein ganzer Tag mit Spannung und Spaß beim 

Entdecken der Bibel. Dieses Mal findet der Kinderbi-

beltag für alle Mädchen und Jungen (vom 1. bis zum  

4. Schuljahr) am 15. November um 9.30 Uhr in  

den Räumen der ev. Matthäusgemeinde in Okriftel 

statt. Die Anmeldung ist ab sofort unter Mail-Adresse  

kinderbibeltag@stmartinus.org möglich. 

 
___________ 

 

Bibel am Abend 
 

Liebe, Sex, Streit, Krieg, Mord 

und Totschlag, Ehe, Familie, 

Generationenkonflikte,  

Vergebung und Versöhnung -  

in der Bibel kommen alle großen Themen des 

Lebens vor. Bei jedem Treffen „Bibel am Abend“ 

steht ein biblischer Text im Mittelpunkt, der in das 



heutige Leben hineinsprechen will und gewiss machen 

möchte: Gott ist bei uns. Zu den folgenden Terminen 

sind Sie herzlich eingeladen: 18. November, 16. De-

zember 2025 und 20. Januar, 17. Februar 2026. 

Immer um 19.00 Uhr.  
 

Pfarrer Johannes Kraus 
 

 

___________ 
 

 

Frühstück und Gebet 
Schön frühstücken, miteinander ins Gespräch kommen, 

dazu noch geistliche Impulse hören und beten - das 

alles kann man am 1. November sowie am 6. De-

zember um 8.30 Uhr in der Ev. Kirchengemeinde. 

An diesem Morgen sind Junge wie Alte herzlich zu  

einem Treffen „Frühstück und Gebet“ eingeladen.  

Wer zum Frühstück etwas beisteuern möchte, darf  

es gerne mitbringen. 

 
___________ 

 
 

Kirchenkino und Nachtgebet 
Das ganz große Kino ist am Samstag, dem  

24. Januar 2026, um 19.00 Uhr in der Unterkirche 

zu sehen. Dann läuft auf der größten Leinwand Hat-

tersheims ein Überraschungsfilm! Selbstverständlich 

gibt es dazu Popcorn und andere Snacks und Geträn-

ke. Im Anschluss an den Film sind alle zum Austausch 

eingeladen. Was hat der Film mit unserem Leben und 

auch dem christlichen Glauben zu tun? Der Kinoabend 

endet mit einem Nachtgebet in der Kirche.  
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Närrischer  

Familiengottesdienst 
Helau und Halleluja! Kommt und singt 

mit, wenn es beim närrischen Familien-

gottesdienst am 8. Februar 2026 um 9.30 Uhr eine 

Polonäse durch die Kirche gibt. Alle großen und klei-

nen Narren sind herzlich eingeladen zu diesem Gottes-

dienst. Im Anschluss gibt es wieder Kreppel! 

 

___________ 

 

Abendgottesdienst 
Die Kirchengemeinde Hattersheim feiert jetzt einmal 

im Monat um 17.00 Uhr einen Abendgottesdienst. 

Alles, was sich am Sonntagmorgen bewährt, findet 

auch im Abendgottesdienst seinen Platz. Orgelmusik, 

eine gehaltvolle Predigt, Liturgische Gesänge. Kurzum: 

Ein traditioneller, aber aufgelockerter Gottesdienst!  

Im Anschluss gibt es Snacks. Der Abendgottesdienst 

findet an folgenden Terminen statt:  

25. Januar und 15. März 2026. 

 

___________ 

 

Abendgottesdienst plus 
Viermal im Jahr findet sonntags um 17.00 Uhr der 

besondere und kreative Abendgottesdienst plus statt. 

Der Abendgottesdienst plus ist ein Gottesdienst zum 

Mitmachen mit moderner geistlicher Musik. Neben 

Abendmahl gibt es auch ein kleines Abendessen im 

Anschluss an den Gottesdienst. An folgenden Termi-

nen bist Du herzlich eingeladen: 9. November 2025

(Taizé-Gottesdienst!) und 22. Februar 2026. 
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Folgende ökumenische Veranstal-

tungen fanden im zurückliegenden 

Zeitraum statt: 

 

Ök. Gottesdienst zum Fischerfest  

in Eddersheim am 8. August 

Ök. Gottesdienst zum Schulanfang  

in der Ev. Kirche Hattersheim am 18. August  

Ök. Einschulungsgottesdienste  

in allen Hattersheimer Stadtteilen. 

 

Am 7. September fand der Ök. Stadtgottes-

dienst im Alten Posthof statt zum Thema: 

„Hit from Heaven“ unter Mitwirkung des  

Posaunenchors und Alexandra Gutberlet  

mit dem Song „Halo“ von Rae Garvey unter 

Begleitung von Beate Kunz (Gitarre). 

Der Gottesdienst war sehr gut besucht.  
 

Insgesamt 10 Mitwirkende haben einen beein-

druckenden Gottesdienst gestaltet. Die Pre-

digt war in drei Abschnitte aufgeteilt. Pfarrerin 

Anne Möller von der Ev. Matthäusgemeinde  

Okriftel nahm den Text des Songs auf und 

betonte besonders den Mut machenden Un-

terschied von Krone und Heiligenschein. Dia-

kon Jürgen Rottloff von der kath. Pfarrgemein-

de St. Martinus betonte, dass wir alle „heilig“ 

seien, weil wir zu Gott gehören. Pfarrer Jo-

hannes Kraus von der Ev. Gemeinde Hatters-

heim hob das Leuchten des Heiligenscheins 

hervor, das ihn an eine Diskokugel erinnerte. 
 

Anschließend gab es ein wohlschmeckendes 

Mittagesseen, das vom Roten Kreuz zuberei-

tet war. 

 

Am 14. September war das Zusammenwirken 

von Mensch und Tier Thema in einem  

ök. Gottesdienst im Hattersheimer 

Tierpark. Renate Stubbe von St. Martinus 

und Johannes Kraus hielten die Ansprache mit 

einem Interview mit Manuel Ferkau, dem  

1. Vorsitzenden. Das Ganze wurde am Klavier 

begleitet von Oksana Reuter-More. 

Anschließend gab es Kaffee und Kuchen. 

 
Veranstaltet vom Ausländerbeirat haben sich 

am 21. September Mitglieder der unterschied-

lichsten Glaubensgemeinschaften im Alten 

Posthof versammelt zum  

Multireligiösen Friedensgebet.  

Unter der Moderation von Rainer Rauschen-

bach waren mit dabei Vertreter der Ahma-

diyya Muslim Jamaat, der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen, der Bahá‘i-Gemeinde, 

des marokkanischen Gemeindevereins und 

der ukrainischen Gemeinschaft. Die vorhande-

nen Gebetsvorträge waren sehr eindrucksvoll. 
 

Leider waren die Vertreter*Innen einiger an-

derer Gemeinschaften verhindert, u. a. Muz-

zafer Akkus von der Alevitischen Gemeinde, 

der an diesem Tag arbeiten musste. Tragi-

scherweise ist Herr Akkus an diesem Tag  

bei einem Betriebsunfall gestorben.  

 
Am 15. November findet der nächste  

ök. Kinderbibeltag statt, und der nächste  

ök. Weltgebetstag wird am 6. März 2026 

sein. 

Hans-Jürgen Rojahn, 

ACKH Mitglied. 
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„Man erntet, 
was man sät.“ 

 

Jesus erzählte eine Geschichte vom Sämann. Der 

hatte auf seinem Feld Samenkörner ausgestreut. 

Auch auf den Weg waren ein paar Körner gefallen. 

Die aber haben bald die Vögel gefressen. Irgend-

wann wuchsen aus den Körnern kleine grüne Pflan-

zen. Doch die Samen wurden welk auf dem felsi-

gen Boden unter der heißen Sonne.  

Es gab noch mehr Samenkörner auf dem Feld. 

Doch manche wurden von Dornen und Unkraut 

überwachsen, hatten kein Licht zum Wachsen und 

gingen ein.  Aus anderen Körnern wuchsen große 

gesunde Pflanzen und bald waren Ähren zu sehen. 

Das Getreide war reif und konnte geerntet wer-

den! Aus einem kleinen Korn, das der Sämann ge-

sät hatte, waren jetzt viele Körner in einer einzel-

nen Ähre gewachsen! 
 

Jesus wollte mit dieser Geschichte sagen, der Sa-

men ist wie das Wort Gottes. Wir sollen wachsen 

und uns verändern. Deshalb will er, dass Du Ge-

schichten aus der Bibel hörst, darüber nachdenkst 

und ihn nicht wieder gleich vergisst, auch wenn es 

mal schwierig wird. Wenn andere ihn missbilligen, 

sollst Du trotzdem an ihn glauben. Es sollen Dir 

nicht andere Dinge wichtiger sein, wie Geld oder 

ein schönes Fahrrad.  

Du musst Dir auch keine Sorgen machen, 

ob andere Dich mögen. Gott mag Dich so, 

wie Du bist. Gott will, dass Du ihn annimmst,  

ihm in Deinem Leben einen Platz gibst und auch 

anderen davon erzählst! Liest Du in der Bibel, da-

mit Du Gottes Wort hörst? Konntest Du vielleicht 

auch schon andere überzeugen? 

 

Der November ist wirklich ein un-

gemütlicher Monat. Der Kapitän des 

kleinen Bootes sucht einen sicheren 

Weg durch den Nebel. Der Leucht-

turm zeigt ihm den Weg.  

Welchen der Wasserwege muss er 

fahren, um bis zum Leuchtturm zu 

gelangen?  

Lösung auf Seite 21 

Sabine Clöß 
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Angebot von Mediation -  

Konfliktvermittlung  

inbalance MEDIATION     
Institut für Konfliktmanagement,  

Kommunikation und Beratung 

   

    
 

 

 
 

 

Kontakt: Hans-Jürgen Rojahn 

06190 - 930 200  oder  info@inbalance-mediation.de 
 

Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten bis 

hin zu Konflikten sind ganz normal. Um da wieder 

rauszukommen, bieten wir Ihnen eine ehrenamtli-

che Mediation (Konfliktvermittlung) durch unbetei-

ligte Dritte an. Das kostet Sie nichts, Sie werden 

lediglich um eine Spende an die Kirchengemeinde 

gebeten, deren Höhe Sie selbst einschätzen kön-

nen. Die Mediation wird von professionellen Medi-

atoren/innen geleitet, die zu absoluter Verschwie-

genheit verpflichtet sind. 
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V.i.S.d.P.: D. Muth / Layout: E. Penschuck 
 

Fotos, die im Gemeindebrief ohne Quellenangabe  

zu sehen sind, sind urheberrechtlich nicht geschützt. 
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   Taufe 
 
 

 

  
 
Simon Johannes Krone 

Isabell Baisel  
 

 
 

 

 

 

Trauer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fritz Klaus Liepsch (89 Jahre) 

Hannelore Pohlmann (80 Jahre) 

Halina Natalie Aberle (93 Jahre) 

Hermann Dieter Grau (84 Jahre) 

Ursula Emilie Irmtraud Grau (80 Jahre) 

Angelika Giezek (69 Jahre) 

Fritz Reuter (88 Jahre) 

 

 

 



Kontakte 

Gustav-Adolf-Kirche 

Schulstraße 12, 65795 Hattersheim a.M. 
 

———————————————————————–-————————————— 

 

Gemeindebüro (neu ab 01.04.2025) 

Schulstraße 12,  65795 Hattersheim a.M. 
 

Verwaltungsangestellte: Stephanie Goger 

Organistin: Susanne Pentek 
 

Telefon: 06190 - 2350, Fax: 06190 - 71173 

kirchengemeinde.hattersheim@ekhn.de 

Büro geöffnet: Di, Do  10.00 - 12.00 Uhr 

                      Mi        15.00 - 17.00 Uhr 
 

———————————————————————————–-————————— 

 

Pfarrteam  

Sprechstunden nach Vereinbarung 
 

Johannes Kraus   

Telefon: 06190 - 80 21 560 

johannes.kraus@ekhn.de 
 

Lisa Heckmann 

Telefon: 06190 - 80 21 560 oder 0157 30683510 

lisa.heckmann@ekhn.de 
 

——————————————————————————————————–-—— 

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Pfr. Johannes Kraus 

johannes.kraus@ekhn.de 
 

——————————————————————————————————–-—— 

 

Homepage 

www.ev-hattersheim.de 
 

——————————————————–——————————————–-———- 

 

Spendenkonto 

Taunus Sp.  IBAN:  DE27 5125 0000 0003 0223 66 
 

————————————————————————————————–-———— 

 

Stiftung Hattersheim evangelisch 

Stiftungskonten 

NASPA       IBAN:  DE18  5105 0015 0193 0458 53 

Taunus Sp.  IBAN:  DE26  5125 0000 0003 2286 06 

Volksbank   IBAN:  DE49  5019 0000 0002 2574 08 

Ev. KiTa / Krippe „Sonnenschein“ 

Leiterin: Olympia Tanopoulou 

Untertorstraße 9, Telefon: 06190 - 2478  

kita.hattersheim@ekhn.de 

krippe.hattersheim@ekhn.de 

www.evkitasonnenschein.de 
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Begegnungs- und Familienzentrum  

Koordinator: Simon Paluch,  

Büro in der Matthäusgemeinde Okriftel,  

Alte Mainstr. 12 

Telefon: 0179 415 4933 

heo.familienzentrum@dekanat-kronberg.de  
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Ökumenische Diakoniestation 

Hattersheim und Kriftel 
 

Lilienstr. 2, 65451 Kelsterbach 

Telefon: 06107 - 989 88 06 
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Flüchtlingshilfe /  

Unterstützung für Migranten 
 

Haus der Kulturen (zuvor JuZ) - Karl-Eckel-Weg 36 
  
 

Bewerbungen und offene Sprechzeiten (Altbau) 

Montag: 15.00 - 18.00 Uhr  
 

Sprachtreff (Café): Mittwoch: 10.00 - 11.30 Uhr  

und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

——————————————————–——————————————–-—— 

 

Telefon-Seelsorge (gebührenfrei) 

Telefon: 0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 

Wichtige  

Adressen  

inner- und  

außerhalb  

unserer 

Kirchen-

gemeinde 
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Rätselauflösung  

von Seite 19:  

Weg Nr. 3 



Gottesdienste in Hattersheim, Eddersheim und Okriftel   

 November 2025 bis Februar 2026 jeweils in der ev. Kirche der betreffenden Ortsgemeinde 
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Datum            Hattersheim  (H)           Eddersheim  (E)            Okriftel  (O) 

So   02.11.25 

 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

                  und Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

So   09.11.25 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und 

                  Kirchkaffee 

17.00 Uhr Abendgottesdienst mit  

                  Taizé-Liedern 

17.00 Uhr St.-Martinszug: Andacht an der 

                  kath. Kirche mit Posaunenchor 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl  

17.00 Uhr St.-Martinszug:  

                  Andacht in der 

                  kath. Kirche  

11.00 Uhr Gottesdienst  

Di    11.11.25 

 

  17.00 Uhr St.-Martinszug: Andacht  

                  an der ev. Matthäuskirche  

So   16.11.25 09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfis 2026 

                  und Frühstück 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

Mi   19.11.25 

Buß- u. Bettag 

18.30 Uhr Ökumenischer HEO-Gottesdienst in der ev. Kirche Hattersheim mit Abendessen  
                   

So   23.11.25 

Ewigkeits-

sonntag 

09.30 Uhr Gottesdienst und Kirchkaffee 
 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   30.11.25 

1. Advent 

09.30 Uhr Familien-Gottesdienst  

                 mit Besuch des Nikolaus 
 

14.00 Uhr Gottesdienst in Okriftel anschl. Adventsbasar 

So   07.12.25 

2. Advent 

14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

                  anschließend Senioren- 

                  Adventsnachmittag 

09.00 Uhr Familien-Gottesdienst in Eddersheim mit Frühstück  

 
                   

So   14.12.25 

3. Advent 

09.30 Uhr Gottesdienst  09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   21.12.25 

4. Advent 

09.30 Uhr Gottesdienst und Kirchkaffee 09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst 

                  mit Wunschliedern 

Mi   24.12.25 

Heiligabend 

14.30 Uhr Krippenspiel 

15.30 Uhr Krippenspiel 

18.00 Uhr Christvesper  

22.00 Uhr Christmette mit Posaunenchor 

15.30 Uhr Familien-Gottesdienst 

                  mit Krippenspiel 

17.00 Uhr Vesper-Gottesdienst 

15.30 Uhr Krippenspiel 

17.00 Uhr Christvesper  

22.00 Uhr Christmette  

Do  25.12.25 

Weihnachten 

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    
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Datum Hattersheim Eddersheim Okriftel 

Fr   26.12.25  

Weihnachten 

09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst    

                  mit Posaunenchor 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

                  mit Sängervereinigung 

So   28.12.25 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 09.30 Uhr Gottesdienst in Eddersheim 

Mi   31.12.25 

Altjahresabend 

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  17.30 Uhr Gottesdienst in Eddersheim 

Do  01.01.26 

Neujahr 

17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Nachbarschaftsraum in der ev. Kirche Flörsheim, Erzbergerstr.  

So   04.01.26 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee  

                  Abendmahl u. Neujahrsempfang 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   11.01.26 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 17.00 Uhr Abendgottesdienst in Eddersheim mit Abendmahl  

                  anschl. Gemeindeversammlung   

So   18.01.26 09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfis 2026 

                  und Frühstück 

17.00 Uhr Abendgottesdienst in Okriftel mit Abendmahl  

                  anschl. Gemeindeversammlung   

So   25.01.26 17.00 Uhr Abendgottesdienst anschl. 

                  Gemeindeversammlung 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

Do  29.01.26   18.11 Uhr ök. Faschingsgottesdienst  

So   01.02.26 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

                  und Kirchkaffee 

09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   08.02.26 09.30 Uhr Familien-Gottesdienst zur  

                  Fastnacht mit Kreppelessen 

09.30 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl  

11.00 Uhr Gottesdienst  

                  mit Abendmahl 

So   15.02.26 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchkaffee 09.30 Uhr Gottesdienst  11.00 Uhr Gottesdienst  

So   22.02.26 17.00 Uhr Abendgottesdienst plus 09.30 Uhr Gottesdienst in Eddersheim 

 

Taufen auf Anfrage. Zu den Gottesdiensten gibt es einen Abholservice. Bitte wenden Sie sich an das Gemeindebüro.  

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage. Die Kirchen in Okriftel und Eddersheim sind immer barrierefrei zugänglich.  
 

 

Kindergottesdienste in Hattersheim sonntags um 11 Uhr:  25.01.26 / 22.02.26 

Minigottesdienste in Hattersheim freitags um 16 Uhr:  31.10. / 12.12.25 / 30.01. / 27.02. / 27.03.26 

 

Gottesdienste in den Seniorenzentren in Hattersheim freitags um 16 Uhr: 

Seniorengottesdienst im EVIM, Schulstraße 38:                07.11.25 / 24.12.25 / 02.01.26 / 06.02.26 

Seniorengottesdienst im DOREA, Im Mühlenviertel 1:     14.11.25 / 23.12.25 / 09.01.26 / 13.02.26 
 

Gottesdienste in Hattersheim, Eddersheim und Okriftel   



5 Jahre „Folk im Gemeindegarten“ mit Paddy Schmidt 

In diesem Jahr fand „Folk im Gemeindegarten“ mit 

Paddy Schmidt zum 5. Mal statt, wieder organisiert 

von Familie Hess mit Unterstützung der evangeli-

schen Kirchengemeinde Hattersheim, dem HEO-

Begegnungszentrum und ehrenamtlichen Helfern. 
 

Zahlreiche junge und ältere Besucher/innen genos-

sen nicht nur die mitreißende irische Folkmusik,  

gekonnt vorgetragen und unterhaltsam moderiert 

von Paddy Schmidt, sondern auch Kaffee und Ku-

chen, Erfrischungsgetränke und irisches Bier sowie 

Brezeln und Würstchen vom Grill. 

Die Fotos vom Konzert im  

Gemeindegarten wurden aus  

Datenschutzgründen entfernt. 


